
ENVIRO Frästechnik



Herausforderung:

Das abrasive Bearbeiten von asbesthaltigen Klebern, Spachtelmassen und Putzen stellt für
die meisten Gewerke, die diese Arbeiten durchführen, eine erhebliche Expositionsursache
mit Asbestfasern dar. Dieses gilt es zu verhindern!

Entweder erfolgt eine Gefahrstoffuntersuchung vor Beginn derartiger Tätigkeiten oder die
Arbeiten werden nur unter geeigneten und zugelassenen Schutzmaßnahmen durchgeführt.
(Weiterhin darf nicht übersehen werden, dass auch andere Gefahrstoffe wie Feinstaub, aber auch z. B.
(PAK; KMF, PCB, etc.) Risiken für diese Gewerke bei der Bearbeitung darstellen.)

Gefährdungsbeurteilung Materialanalyse Gefahrstoffkataster



Entfernen asbesthaltiger 
ausgehärteter Kleber am Boden? 

Herausforderung:



Asbesthaltig?

Verbot für Produkte ab 0,1M% Asbest!

„asbestfrei“?

Herausforderung:

Warum Überdeckungsverbot?

Nachhaltigkeit (= endgültige Entsorgung des Gefahrstoffes) 

Arbeitsschutzes (= Schutz der Arbeitnehmer bei späteren Arbeiten an den überdeckten 
Bauteilflächen) 

Auch heute dürfen noch Produkte in den Verkehr gebracht bzw. importiert werden, wenn 
diese weniger als 0,1Massenprozent Asbestfaseranteile beinhalten. Auch aus 

abfallrechtlicher Hinsicht wird bei den meisten Baustoffen dieser „Grenzwert“ in der Praxis 
zur Einteilung verwendet.

Auch unter 0,1M% besteht ein erhebliches 
Faserfreisetzungspotential (bis über dem 

Toleranzrisiko)! 



Als Asbestzementprodukte (Fest gebundene Asbestprodukte (Asbestzement)) wurden 
verarbeitet:
• Ebene und profilierte Platten
• Rohre
• Formstücke

Unterscheidung von schwach- und festgebundenen Asbestprodukten?

Quelle: BG Bau http://www.bgbau-medien.de/bau/i_abbruc/1.htm

Diese Produkte wurden vor allem in folgenden Bereichen verwendet:
• Dach- und Fassadenbekleidung
• Innenbekleidung
• Trennwandbau
• Lüftungskanäle
• Versorgungsleitungen (Wasser und Abwasser)
• Dachrinnen, Blumenkästen usw.

• Asbesthaltige Fußbodenbeläge:
Vinyl-Asbestplatten: "Flexplatten", verlegt als Platten, bestehend aus PVC, Asbest und 
anderen Füllstoffen, gelten als "fest gebunden".

http://www.bgbau-medien.de/bau/i_abbruc/1.htm


Als schwach gebundene Asbestprodukte wurden verarbeitet u.a.:
• Spritzasbest
• Leichtbauplatten
• Schaumstoffe
• Pappen
• Kordeln und Schnüre
• Stopfmassen

Quelle: BG Bau http://www.bgbau-medien.de/bau/i_abbruc/1.htm

Unterscheidung von schwach- und festgebundenen Asbestprodukten?

Diese Produkte wurden vor allem in folgenden Bereichen verwendet:
• Brandschutz
• Schallschutz
• Wärme und Feuchtigkeitsschutz
• Dichtschnüren

• asbesthaltigen Fußbodenbelägen
CV-Beläge: "Cushioned Vinyl", verlegt als Bahnenware, häufig mit Fliesenmuster, 
Unterseite enthält schwach gebundene Asbestpappe mit bis zu 90% Asbestanteil

http://www.bgbau-medien.de/bau/i_abbruc/1.htm


1972 1973 1974 1975

Verbrauch von Vinyl-Asbest-
Platten in Mio. m²

14,9 14,5 12,7 7,2

Produktion von CV-Belägen 
in Mio. m²

5,1 9,1 13,6 14,9

"Floor-Flex" "Cushion-Vinyl"

Asbestanteil ca. 20 % (Gew.%) ca. 40-98 % (Gew.%)

Asbestvorkommen fest in PVC-Matrix gebunden
schwach gebunden in Pappe als 

Trägermaterial

Asbestanteil in verschiedenen Bodenbelägen

Mengenentwicklung

Statistikdaten

Zur Verklebung von Vinyl-Asbest-Platten wurden häufig braun-schwarze Bitumenkleber eingesetzt. Diese

Kleber enthalten oft ebenfalls Asbest. Gewissheit über den Asbestgehalt eines solchen Klebers kann letztlich

nur eine Materialanalyse geben. Soll neben den Platten auch die möglicherweise asbesthaltige

Bitumenkleberschicht entfernt werden, sind Schutzmaßnahmen wie für schwach gebundene Asbest-
Produkte zu treffen.

Quellen

•Österreichisches Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft (BMSK), Entsorgung von asbesthaltigen Boden- und Wandbelägen

•Institut für Arbeitsschutz der Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung (IFA), Asbestsanierung (BGI 664) * BAuA - Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin, TRGS 519

http://www.bmsk.gv.at/
https://www.bmlfuw.gv.at/greentec/abfall-ressourcen/behandlung-verwertung/gefaehrliche-abfaelle/asbest_mat.html
http://www.dguv.de/ifa/de/pra/asbest/index.jsp
http://www.baua.de/de/Themen-von-A-Z/Gefahrstoffe/TRGS/TRGS-519.html


DGUV Information 201-012, bisher: BGI 664

Unter bestimmten Voraussetzungen sind Erleichterungen bei den Schutzmaßnahmen 
vorgesehen, z. B. wenn es sich um ein emissionsarmes Verfahren handelt. Die 
Asbestfaserkonzentration liegt dann sicher unterhalb 15 000 Fasern/m³, sodass die nach den 
Ermittlungs- und Beurteilungskriterien der TRGS 519 festgestellte Asbestexposition in der Regel 
deutlich unterhalb von 10 000 Fasern/m³ liegt.

.
Quelle: http://www.dguv.de/ifa/praxishilfen/praxishilfen-gefahrstoffe/asbestsanierung/index.jsp

Arbeiten an asbesthaltigen Teilen von Gebäuden, Geräten, Maschinen, Anlagen, Fahrzeugen 
und sonstigen Erzeugnissen sind verboten. Satz 1 gilt nicht für:

1. Abbrucharbeiten
2. Sanierungs- und Instandhaltungsarbeiten mit Ausnahme von Arbeiten, die zu einem 

Abtrag der Oberfläche von Asbestprodukten führen, es sei denn, es handelt sich um 
emissionsarme Verfahren, die behördlich oder von den Trägern der gesetzlichen 
Unfallversicherung anerkannt sind. …

GefStoffV Anhang II Nr.1

http://www.dguv.de/ifa/praxishilfen/praxishilfen-gefahrstoffe/asbestsanierung/aktuelle-ergaenzungen/index.jsp
http://www.dguv.de/ifa/praxishilfen/praxishilfen-gefahrstoffe/asbestsanierung/index.jsp


Für die Verfahren BT 17, BT 18 und BT 33 hat 

der Arbeitskreis beschlossen, einen 

Qualifikationsnachweis zu fordern, da die 

Verfahren aufgrund des Einsatzes komplexer 

Maschinentechnik und der Arbeitsausführung 

nicht ohne Weiteres von jedem Fachbetrieb 

ausgeführt werden können.*

Standardisierte Arbeitsverfahren

Quelle: http://www.dguv.de/ifa/praxishilfen/praxishilfen-gefahrstoffe/asbestsanierung/index.jsp

http://www.dguv.de/ifa/praxishilfen/praxishilfen-gefahrstoffe/asbestsanierung/index.jsp


Standardisierte Arbeitsverfahren



Im bewohnten Zustand möglich

BT 17 Abschleifen von asbesthaltigen Klebern auf Mineralischem Untergrund;

(BT 18 Entfernen Asbesthaltiger Estriche)

(BT 33 inklusive Entnahme/Entfernen der Platten)

Sauberer Untergrund Dünne Beschichtungen

Mineralischer Untergrund

Geräte im Sanierungsbereich

Abtragtiefe begrenzt

Temperaturen bis >90°C

Qualifikationsnachweis!

Zähplastische Kleber?

Mischuntergrund?

Standardisierte Arbeitsverfahren



Schleifen oder Fräsen?



Schleifen?

 Oberflächenabtrag

 Dünne Beschichtungen auf 

mineralischer Untergrund

 Sauberes Schleifbild

 Arbeitsdruck / Anpressdruck

 Hohe Temperaturen < 90°C

 Abtragtiefe nicht definierbar

 360` Staubauswurf bei 

verkanten, b. z. w. Hohlraum, 

Schlitzen 



 Tiefenabtrag

 Oberflächenabtrag

 Zähelastische Beschichtungen

 Gezielte Schmutzführung

 Kein Anpressdruck

 Unter 60°C

 Hohlraum, Schlitze 

 Unebener Untergrund

 Fräsbild

Fräsen?



ASUP-ENVIRO-Fräsverfahren für die 

Boden- und Randbearbeitung
DGUV Information 201-012 (bisher: BGI 664): Verfahren mit geringer Exposition gegenüber 

Asbest bei Abbruch-, Sanierungs- und Instandhaltungsarbeiten, Ergänzung - BT 40

BT 40: Entfernen asbesthaltiger ausgehärteter Kleber 
und zähplastischer Materialien auf festen 

mineralischen Untergründen (z. B. Estrich oder 
Beton) 





Videos BT40/ASUP-Produktvideo-FloorCat-Korrektur.mp4
Videos BT40/ASUP-Produktvideo-FloorCat-Korrektur.mp4


BT 40

kopieren der Oberfläche 

Schichten bis 12mm

Nur Werkzeuge im Schwarzbereich 

Zähelastische Schichten (schneiden)

Temperaturen <60°C

Schmutztransport in BigBags oder LongoPack



BT 40

Geräteverfahren



Anforderungen an den Anwender

• Sachkundig nach TRGS 519 

• Komplette Gerätetechnik für BT 40

• Einweisung in das Verfahren

• Unternehmensbezogene Anzeige



Anforderungen an den Anwender

• Sachkundig nach TRGS 519 

TRGS 519 Nr. 15



Anforderungen an den Anwender

• Komplette Gerätetechnik für BT 40



Anforderungen an den Anwender

• Einweisung in das Verfahren

DGUV Information 201-012 (BGI 664) BT 40 Nr. 2



Anforderungen an den Anwender

• Unternehmensbezogene Anzeige

– An die Arbeitsschutzbehörde (die für die Lage der Firma zuständig ist)

– Mit Gefährdungsbeurteilung, Arbeitsplan & Betriebsaneweisung

– 7 Tage vor Aufnahme der Tätigkeiten

– 6 Jahre gültig!



Marius Groß

ASUP
Anwendungstechniker



ENVIRO FLOORCAT A160

Arbeitsbreite: 160 mm

Arbeitstiefe: 0 - 12 mm

Leistungsaufnahme: 2.300 W



ENVIRO C25

Arbeitsbreite: 25 mm

Arbeitstiefe: 0 - 8 mm

Leistungsaufnahme: 1.700 W



ENVIRO UDB 100 / UDB 200

Unterdrucküberwachung mit 

optischen & akustischen 

Warnsignal

Schaltbereich 5-20 mbar



ENVIRO EasyBag MAXI

Abfüllanlage mit 30.000 cm²-H-

Filter, 

pneumatischer Filterabereinigung

mit Kompressor

Abfüllung <10T F/m³ in spezielle 

BigBags / Longopack



ENVIRO Dustkiller CV 119 

Luftmenge 18.333 l/min

Unterdruck 285 mbar

Leistung 12.500 Watt



ENVIRO Dust Killer 1430 H + 

Asbest

Luftmenge 3.660 l/min

Unterdruck 248 mbar

Leistung 1.200 Watt



Floorcat A160 2.300 W 1~ / 16A

ENVIRO C25 1.700 W 1~ / 16A

ENVIRO Dustkiller CV 119 12.500 W 3~ / 32A

Kompressor (ENVIRO EasyBag MAXI) 1.500 W 1~ / 16A

ENVIRO Dust Killer 1430 H + Asbest 1.400 W 1~ / 16A

Gesamt: = 20 kW 3~ / 32A

Motoren haben eine bis zu 8x höheren Anlaufstrom.

= 100 kVA

Leistungsaufnahme



So Nicht!










